




So geht’s weiter:

Kreisklasse West, Hof-Marktredtwitz       

Sonntag, 06.09.15, 15:00 Uhr

FC Ort –
       FC Frankenwald

Sonntag, 13.09.15, 16:00 Uhr             
in Gösmes

FC Frankenwald - 
SV 05 Froschbachtal II

A-Klasse West 1

Sonntag, 06.09.15, 15:00 Uhr
TSV Bad Steben – FC Frankenwald II

Samstag, 12.09.15, 16:00 Uhr in Grafengehaig
FC Frankenwald II – TSV Presseck II

A-Klasse West 2

Sonntag, 06.09.15, 13:00 Uhr 
FC Ort II – FC Frankenwald III

Sonntag, 13.09.15, 14:00 Uhr in Gösmes
FC Frankenwald III – SV 05 Froschbachtal III

Hallo liebe Echo-Leser, 
Der FCF begrüßt seine Gäste, Freunde und Fans zu seinem Heimspiel an 
der Seifersreuther Straße.. Ebenso dürfen wir die eingeteilten 
Schiedsrichter zu den Begegnungen recht herzlich begrüßen. 

Die Saison ist bereits für alle drei Mannschaften in vollem Gange. Nach 
fünf absolvierten Spielen steht unsere Erste an dritter Stelle. Wobei man 
am zweiten und dritten Spieltag mit einem Unentschieden gegen den 
1.FC Hohenberg und einer bitteren Niederlage gegen den 1.FC Höllental
herbe Rückschläge hinnehmen musste, kann man nach zwei 
darauffolgenden Siegen gegen den VfB Helmbrechts (4:0) und den BSC 
Tauperlitz II (0:7) doch durchaus von einem geglücktem Start sprechen.
Unsere Zweite steht nach vier Spielen (2 Siege, 2 Niederlagen) im 
hinteren Tabellenmittelfeld und hat durchaus Luft nach oben, doch die 
gezeigten Leistungen machen Hoffnung auf mehr.
Unsere Dritte musste am vergangenen Wochenende, nach drei 
siegreichen Spielen in Folge, die erste Niederlage hinnehmen. Trotzdem 
steht man in der noch jungen Saison durchaus zufriedenstellend da. 

Nach den beiden siegreichen Spielen gegen den VfB Helmbrechts und 
den BSC Tauperlitz II mit 11:0 Toren geht unsere Erste heute siegessicher in
das Spiel gegen den FC Konradsreuth. Die Ex-Mannschaft von Trainer 
Stefan Weiß ist bisher noch sieglos und geht deshalb bestimmt 
hochmotiviert in die Partie, um doch den ersten Dreier einfahren zu 
können. Da für den FCF mit Krumpholz und Wirth zwei wichtige Stützen 
ausfallen, wird es umso schwieriger, aber trotzdem sollte jeder gewillt 
sein, die Punkte in Grafengehaig zu lassen.
Deshalb gilt es, die Ausfälle zu kompensieren und noch eine Schippe 
drauf zu legen, um an die erfolgreichen vergangenen Spiele 
anzuknüpfen.

Nächste Woche steht ein weiteres Schlagerspiel auf dem Plan. Mit dem 
FC Ort lädt ein Favorit auf die Meisterschaft zum Derby. Das Spiel gegen 
Helmbrechts hat gezeigt, das wir den Kampf annehmen  und 
vermeintlich stärkere Gegner bezwingen können. Aber dennoch hat ein 
Derby seine eigenen Gesetze und wird bestimmt ein heißer Tanz. 
Unterstützt uns auch zahlreich in Ort, um den nächsten Nachbarn ärgern 
zu können. 

Auch an diesem Wochenende zählen wir auf eure Unterstützung! Helft 
unsren Jungs dabei, ein weiteres neun-Punkte-Wochenende zu feiern!



Unser Gast: FC Konradsreuth   

Tabellenposition 13

Punkte 1

Punkte/Spiel 0,2

Tore 6:22

Tore/Spiel 1,2:3,66

Siege 0

Höchster Sieg -

Niederlagen 4 Niederlagen

Höchste Niederlage 2:8 gg. den FC Ort

Aktuelle Serie 5 Spiele ohne Sieg

Kader: Fröh, Kästner, Rau, Hannemann, Wolf C., Gollnik, 
Müller J., Hanselka, Meier, Müller F., Seifert, Goller, Hegewald, 
Leupold

Trainer: Felix Wunderlich

Internet: www.fc-konradsreuth.de

Interesse an einem Inserat?
Haben Sie Interesse an einem Inserat in unserem

„Frankenwald - Echo“?

Wenn ja, dann schnell bei uns melden!

1. Vorsitzender – Jürgen Goller

Benjamin Oelschlegel 

Stefan Rothert

SV Grafengehaig
Seifersreuther Str. 1

95356 Grafengehaig

Telefon Frankenwaldhalle: 09255/450

Oder direkt bei der Redaktion melden! 

stadionzeitung@sv-grafengehaig.de

mailto:stadionzeitung@sv-grafengehaig.de


fc-frankenwald.de ist online 

Der FC Frankenwald präsentiert seinen neuen Internetauftritt.

Alle Spiele, alle Tore, alle Neuigkeiten. Unter diesem Motto steht der neue 
Internetauftritt des FC Frankenwald. Gemeinsam mit der Werbeagentur 
excellents communication concepts GmbH aus Kulmbach haben wir unsere
neue Website auf die Bildschirme gebracht. Allen voran sind hier Benjamin 
Goller, Christoph Wirth und Marco Wirth zu nennen, die sich federführend um
Inhalte und Umsetzung gekümmert haben.

„Unsere Website war uns ein wichtiges Anliegen, das schnellstmöglich auf 
die Beine gestellt werden sollte. Auch wenn ein gutes Stück Arbeit dahinter 
steckt, aber die Mühe hat sich gelohnt. Mit dieser Website gehören wir nun 
sicherlich zu den schönsten Internetauftritten aller Mannschaften aus unserer
Region“, freut sich Spielleiter Christoph Wirth über die neue Website. „Vor 
allem die Spielpläne und Spielorte der anstehenden Partien unserer drei 
Mannschaften kann man schlecht auswendig im Kopf behalten. Nun sind sie
alle auf einen Blick an einem zentralen Ort zu finden.“

Neben den Spielberichten, Bildern und Ergebnissen aller Mannschaften 
finden sich unter www.fc-frankenwald.de ebenfalls alle Neuigkeiten und 
Termine aus dem Vereinsleben. Aber nicht nur der fußballerische Aspekt soll 
auf der Website hervorgehoben werden. So können zum einen Interessenten
den Antrag auf eine Vereinsmitgliedschaft einfach online ausfüllen, zum 
anderen haben unsere Partner die Möglichkeit sich auf der Website zu 
präsentieren.

Das neue Aushängeschild des Vereins
Der Internetauftritt was den FC Frankenwald sowie die beiden 
Stammvereine beschäftigt. „Eine gutgemachte Website gehört einfach als 
Aushängeschild zum allgemeinen Auftritt eines Vereins – wo sonst findet man
alle Informationen zu einem Verein einfacher, als im Internet“, so Marco 
Wirth, Marketing Manager der Kulmbacher Werbeagentur. Aber nicht nur 
am heimischen Computer soll die neue Website ein gutes Bild machen. Mit 
Blick auf die gegenwärtigen Anforderungen stand besonders das Thema 
Handy im Mittelpunkt: „In der heutigen Zeit liegt nichts näher, als schnell mit 
dem Smartphone an die neuesten Informationen des Verein zu gelangen. 
Deshalb soll man unsere Website auch vernünftig mit dem Handy aufrufen 
können.“ Im sogenannten responsiven Design ist unsere Website daher 
ebenfalls für mobile Endgeräte wie Handys oder Tablets optimiert.

Trotz des neuen, einheitlichen Online-Auftritts werden auch die Websites der 
beiden Stammvereine unter www.sv-grafengehaig.de sowie www.sg-
goesmes-walberngruen.de parallel weiterlaufen und sich auf das jeweilige 
Vereinsleben konzentrieren.

Fakten zum heutigen Spiel 

Nach der Niederlage in Höllental gewann der FCF seine beiden
letzten Spiele deutlich mit 4:0 und 0:7

Der Ex-Verein Trainer Stefan Weiß ist in dieser Saison noch sieglos

Beim FC Frankenwald fallen der sechsfache Torschütze des
letzten Spiels Claus Krumpholz urlaubsbedingt und die Bank in

der Abwehr, Marco Wirth, verletzungsbedingt aus

http://www.excellents.de/
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Besucht auch unsere neue Homepage

aktuelle Berichte, Bilder, News uvm.

www.fc-frankenwald.de

!!!Der Frankwald-Expertentipp!!!
Mit zwei Euro Einsatz sind Sie dabei! 

Zu jedem Spiel wird ein Tippspiel abgehalten! 

Nähere Infos erhalten Sie bei unserem Spielleiter 

Christoph  Wirth!

Tabelle nach dem letzten Spieltag

Verein Spiele Tore Punkte Platz

1 FC Ort

2 VfB Helmbrechts

3 FC Frankenwald

4 FCR Geroldsgrün

5 ATS Selbitz

6 TSV Enchenreuth

7 FC Eintracht Münchberg II

8 1.FC Höllental

9 TuS Schauenstein II

10 SV 05 Froschbachtal II

11 BSC Tauperlitz II

12 1.FC Hohenberg

13 FC Konradsreuth

14 FC Döbraberg



Kreisklasse West, Hof-Marktredtwitz
Letzter Spieltag 

22.08.15 BSC Tauperlitz II FC Frankenwald 0:7

VfB Helmbrechts FC Döbraberg 6:0

1. FC Höllental ATS Selbitz 0:0

23.08.15 SV 05 Froschbachtal II FC Eintracht Münchberg II 0:0

FC Ort TuS Schauenstein II 4:1

FC Konradsreuth FCR Geroldsgrün 2:2

TSV Enchenreuth 1.FC Hohenberg verlegt

Aktueller Spieltag

29.08.15 FC Döbraberg BSC Tauperlitz II :

FCR Geroldsgrün FC Ort :

30.08.15 TuS Schauenstein II SV 05 Froschbachtal II :

FC Eintracht Münchberg II TSV Enchenreuth :

1.FC Hohenberg 1.FC Höllental :

ATS Selbitz VfB Helmbrechts :

FC Frankenwald FC Konradsreuth :

Nächster Spieltag

05.09.15 FC Eintracht Münchberg II TuS Schauenstein II :

VfB Helmbrechts 1.FC Hohenberg :

SV 05 Froschbachtal II FCR Geroldsgrün :

06.09.15 BSC Tauperlitz II ATS Selbitz :

TSV Enchenreuth 1.FC Höllental :

FC Ort FC Frankenwald :

FC Konradsreuth FC Döbraberg :

Der FC III kämpft bis zum Schluss

FC Saaletal Berg II – FC Frankenwald III 1:0

Der FC Frankenwald kassiert beim FC Saaletal Berg eine 
knappe 0:1-Niederlage. In einer über weite Strecken sehr 
ausgeglichenen Partie, gab es auf beiden Seiten kaum 
nennenswerte Möglichkeiten zu verzeichnen. In Abschnitt eins 
waren es aber die Hausherren die ein ums andere Mal 
gefährlich vor Keeper Oelschlegel auftauchten. Doch die 
harmlosen Abschlüsse waren leichte Beute des Schlussmannes 
der Gäste.  So ging es torlos in die Kabinen.

Nach dem Wechsel wurde der FC kalt erwischt. Der 
eingewechselte Arne Gebhardt brachte seine Farben etwas 
undurchsichtig in Führung. Nach einem langen Einwurf sandte 
der Joker am langen Pfosten ein. Der FC Frankenwald 
protestierte auf Abseits, wohl unberechtigt. Darauf spielten nur 
noch die Gäste, teilweise mit fünf Stürmern wurde das 
heimische Gehäuse belagert. Doch richtig gefährlich wurde es 
nie. Wohlleben und Knebel trieben ihre Nebenleute immer 
wieder an. In der Schlussphase agierte Routinier Daniel 
Oelschlegel als Libero und mehrere Umstellungen wollten 
einfach nicht fruchten. Die größte Möglichkeit hatte Christian 
Böhm zehn Minuten vor dem Ende, als Keeper Puchta bereits 
geschlagen war, der Angreifer aber etwas unglücklich den ball 
am leeren Tor vorbei schob. Auch ein Freistoß von Maxi Villa, 
der die Latte strich war nicht ungefährlich. Unterm Strich war es 
aber zu wenig, was der FC Frankenwald offensiv auf die Beine 
stellte. Trotzdem kämpften die Gästeelf aufopferungsvoll bis 
zum Ende, wurden aber für ihren Einsatz nicht mehr belohnt. 
(CW)

FC Frankenwald: S.Oelschlegel, Knebel, Wohlleben, Knarr, D. 
Krügel, Ma. Villa, D. Oelschlegel, Ma. Gerbeth, Degel, P. 
Gerbeth, Bär, Böhm, M. Krügel, Reichel
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Spielplan unserer Ersten Die Torschützen unserer Zweiten & Dritten

FC Frankenwald II: 

FC Frankenwald III:



Der sechsfache Krumpholz

22.08.15 BSC Tauperlitz II – FC Frankenwald 0:7

Nach dem klaren Erfolg gegen den VFB Helmbrechts von letzter Woche, legte der FC
nach und siegte bei der Reserve des BSC Tauperlitz völlig verdient. Auch an der Höhe
des Resultates gab es nichts zu rütteln. Von Anfang an waren die Gäste die 
spielbestimmende Mannschaft und machten einen spielfreudigen Eindruck. Bereits 
nach zehn Minuten brach Michi Villa in den Strafraum ein und wurde zu Fall 
gebracht. Foul und Elfmeter für den FCF – ein zweifelhafte Entscheidung des 
Schiedsrichters, aber auf Grund der zu unterschiedlichen Kräfteverhältnisse an 
diesem Nachmittag nicht relevant. Krumpholz schnappte sich das Spielgerät und 
besorgte sicher die frühe Führung. Bis Mitte der ersten Hälfte hielten die Hausherren 
kämpferisch dagegen, man merkte der Heimelf an dass heute nicht viel zu holen ist. 
Die Frankenwälder erspielten sich Möglichkeit um Möglichkeit und hatten durch Carl 
Dietzel die große Chance die Führung auszubauen, sein Abschluss klatschte aber 
gegen den Pfosten. Aber auch der BSC hätte in Durchgang eins die eine oder 
andere kleine Möglichkeit zu verzeichnen. Dupper und Bär scheiterten aber am 
Aluminium (26./44.). Eins vorne weg, das Tore schiessen war heute nur Claus 
Krumpholz vorbehalten, gut sagen wir „fast“. Nach einer knappen halben Stunde 
stellte nämlich dieser auf 0:2. Nach einer feinen Ablage von C.Dietzel, schloss 
Krumpholz humorlos ab. Keine zwei Minuten später jagte der Angreifer die Kugel aus 
gut 30 Metern ans Lattenkreuz. Ein Sahnetag bahnte sich für den Gästestürmer 
Krumpholz an. Der ständige Unruheherd schraubte das Ergebnis bis zur Pause auf 0:4 
hoch. Erst profitierte er von einem genialen Spielzug über C.Dietzel und M.Villa, bevor
er mit dem heimischen Keeper Ping Pong spielte und einnickte.

Immer wieder Krumpholz

Nach der Pause das gleiche Spiel mit einem Unterschied, der FC Frankenwald konnte
sich weiter steigern. Fünf Minuten nach der Pause hämmerte der aufgerückte Marco 
„Mürgo“ Wirth den Ball gegen die Latte (49.). Keine 180 Sekunden eine kuriose Szene 
im Tauperlitzer Strafraum, nach einer Ecke schliesst Krumpholz ab und Schiri Lindner 
verhindert den sicheren Treffer am Elfmeterpunkt. Verrückt aber wahr. Nach einer 
guten Stunde ging das muntere Tore schiessen weiter. Krumpholz hat nachgeladen 
und schaltete wieder einen Gang hoch und besorgte das 0:5. Zehn Minuten später 
wieder Krumpholz, der am heutigen Tag immer wieder richtig stand, und seinen 
sechsten Streich nachlegte. Zweimal war Maxi Hagen der Initiator und der Angreifer 
müsste nur noch den Nüschel hinhalten (72.). Und eine Minute später hatte er sein 
siebtes Tor folgen lassen müssen, doch diesmal war Munkelt zur Stelle und bereinigte 
die brenzlige Situation. Ebenfalls zur erwähnen ist weiter der fleißige Maxi Hagen der 
immer wieder durchbrechen konnte, aber bisher noch nicht belohnt wurde. Zehn 
Minuten vor dem Ende konnte auch endlich das Grafengehaiger Eigengewächs 
seine starke Leistung krönen. Der eingewechselte Fabian Fraas legte sauber für 
seinen Nebenmann auf, der Jungspunt umkurvte noch Munkelt um dann lässig 
einzuschieben. Am Ende ein standesgemäßes Endergebnis. Beim BSC waren bis auf 
Brauer und Komm alle überfordert. Der „Effzeh“ Frankenwald überzeugte im Kollektiv.
(CW)

Tabelle nach dem letzten Spieltag der Zweiten und Dritten

A-Klasse West 1

A-Klasse West 2



Unnötige Niederlage

TV Kleinschwarzenbach – FC Frankenwald II 3:2

Einen unnötige Niederlage für die zweite Garnitur des FC Frankenwald. Beim 
hoch gehandelten TV Kleinschwarzenbach wäre mehr drin gewesen, jedoch 
verhinderten die Abschlussschwäche und mehr als eine Halbzeit in Unterzahl 
nach einer roten Karte für Gästespieler Jan Schmökel einen Punktgewinn.

Bereits nach fünf Spielminuten gingen die Gäste durch Benjamin Oelschlegel in 
Führung. Einen langen Abschlag von TW Sebastian Oelschlegel lupfte 
erstgenannte überlegt über den herauseilenden Heimtorwart Schmidt.

In der 10. Minute tauchte die Heimelf das erste Mal gefährlich vor dem 
Frankenwälder Tor auf. Den Schuss von Stürmer Ruhbaum konnte Oelschlegel 
aber sicher parieren. Zwei Minuten später dann aber der Ausgleich. Michael 
Popp stand völlig frei und hatte keine Mühe das Spielgerät im Gästetor 
unterzubringen.
Der FCF war aber keinesfalls geschockt und kam gleich im Gegenstoß zu einer 
Riesenmöglichkeit. Gästespieler Memo Özdemir wurde klar im Strafraum zu Fall 
gebracht, Schiedsrichter Dietrich verlegte den Tatort aber außerhalb das 
Sechszehners. Den Freistoß trat der gefoulte selbst – nur Zentimeter drüber. Diese 
Szene läutete eine Drangphase des FCF ein.
Schmökel per Kopf nach einem Eckball und Oelschlegel nach guter Vorarbeit 
von Goller verfehlten beide nur knapp.
In der 26. Minute dann der zu diesem Zeitpunkt hochverdiente Führungstreffer für
die Gäste. Schmökel nach Vorarbeit von Gössler brauchte nur noch 
einschieben. Nur fünf Minuten später eine weitere gute Gelegenheit. Laumanns 
Schuss strich nur knapp über das Tor.In der 37. Minute dann eine wohl 
spielentscheidende Szene für den FCF. Schmökel packte wohl etwas ungestüm 
die Blutgrätsche aus und sah dafür die rote Karte. Mit dem Pausenpfiff noch eine
große Chance für den TVK per Elfmeter – der Schütze donnerte den Ball 
allerdings zwei Meter die Bude.

In der zweiten Hälfte gleich der nächste Elfer für die Heimmannschaft. Chris 
Bächer holte seinen Gegenspieler von den Beinen. Den Strafstoß verwandelte 
Saal diesmal sicher.
Danach tat sich nicht viel. Das Spiel plätscherte vor sich hin. Die nächste 
nennenswerte Möglichkeit ergab sich Gästestürmer Gössler, der nach schöner 
Vorarbeit von Benny Oelschlegel freistehend vergab.In der 80. Minute hatten die
einheimischen Fans bereits den Torschrei auf den Lippen, Hajro Islamovicund 
Johannes Ruhbaum vergaben aber beide zu überhastet. Nun schwanden bei 
den Gästen mehr und mehr die Kräfte, Entlastungsangriffe fanden kaum mehr 
statt und so kam es wie es kommen musste, Karadag nutze eine Unachtsamkeit 
der Gäste zum vielumjubelten Siegtreffer.
In den letzten Minuten warfen die Gäste nochmal alles nach vorne, etwas 
Zählbares sprang aber nicht mehr heraus.

16.08.15 FC Frankenwald – VfB Helmbrechts 4:0
Bereits in den ersten Minuten der Partie merkte man dem FC Frankenwald an, dass 
diese sich komplett auf das Verteidigen konzentrieren wollen und lediglich mit schnell
voran getragenen Kontern über Sturmführer Claus Krumpholz zum Torerfolg kommen 
möchten. Doch in den gesamten ersten 25 Minuten der Partie hatten beide Teams 
keine einzige Torchance bzw. einen Schuss auf das gegnerische Tor gebracht. So 
versuchte der VfB Helmbrechts mit flotten Kurzpassspiel sich frei Räume zu 
verschaffen und über Youngster Alexander Shtop zum Tore schießen zu gelangen. 
Doch zu meist war es der finale Pass in die Spitze der zu ungenau oder gar in die Füße
der vielbeinigen FC-Abwehr fiel. Erst in der 28. Minute die erste Torchance für den FC 
Frankenwald – Claus Krumpholz wurde über die Außen ins Laufduell gegen 
Schuberth geschickt, den er einfach stehen ließ, doch sein Schuss aus gut 20 Metern 
konnte Torhüter Hüttner gerade noch über die Latte klären. Beim darauffolgenden 
Eckball war es wieder Krumpholz der an der Strafraumgrenze zum Schuss kam, doch 
wieder segelte die Kugel über das Tor. Dann auf einmal der überraschende 
Führungstreffer für den FC Frankenwald – Nach einer herrlichen Flanke nach einem 
Freistoß von Dietzel Carl auf den 2. Pfosten, setzte sich Namensvetter Dietzel Tobias 
im Luftkampf durch und köpfte zum 1:0. Nur eine Minute später klingelte es erneut im 
Gehäuse von Felix Hüttner – Sturmtank Claus Krumpholz wurde von Oelschlegel auf 
die Reise geschickt und hatte nur noch den Torhüter vor sich. Mit aller Übersicht 
buchsierte FC-Kapitän Krumpholz das Leder ins untere rechte Eck und ließ Hüttner 
keine Abwehrmöglichkeit. Kurz vor Ende der ersten Hälfte der erste Torschuss von 
Seitens des VfB Helmbrechts – Ein direkter Freistoß von Burak Temel landete an der 
Latte und sprang vor der Linie zurück ins Spielfeld. Dieser Treffer wäre enorm wichtig 
für den VfB Helmbrechts gewesen, um nochmals zurück ins Spiel zu gelangen.

In der Kabine warnte VfB-Trainer Jürgen Erhard noch seinen Spieler Michail 
Karakalpakis, nicht zu plump in einen Zweikampf zu gehen, da dieser bereits den 
gelben Karton in der ersten Hälfte sah. Doch nur eine Minute nach Wiederanpfiff 
rammelte der junge Außenbahnspieler einen Frankenwaldspieler um und sah sofort 
die Ampelkarte. In der 52. Minute dann die endgültige Entscheidung in diesem Derby
– Michael Villa erkämpfte sich aufopferungsvoll das Leder an der Außenlinie wieder 
und leitete sofort auf Dietzel C. weiter. Dieser schaltete den Turbo ein und lief mit 
Tempo auf die Verteidiger zu – Im richtigen Augenblick passte Dietzel eine Station 
weiter auf den mitgelaufenen Maxi Hagen, der sich die Chance nicht nehmen ließ 
und zum 3:0 traff (52.). Zehn Minuten nach Wiederanpfiff die zweite Tormöglichkeit 
des VfB und wieder war es ein Freistoß von Burak Temel, den aber Florian Spitzu 
parieren konnte. In der 60. Minute dann der Finalschlag der stark aufspielenden 
Frankenwäldler – Ein schneller Konter über Michael Villa verwertete der gut 
aufgelegte Tobias Dietzel am 2. Pfosten. Klar hätte man diesen Treffer verhindern 
können, den insgesamt fünf Spieler der Gäste schafften es nicht die beiden FC-
Spieler zu stoppen. Muss man aber betonen, dass der Pass von Villa wirklich sehr 
präzise und überlegt gespielt wurde. Nach dem 4:0 war die Messe gelesen, der FC 
Frankenwald sicherte sich das zu Null und hätte durch Krumpholz noch auf 5:0 
erhöhen können, doch seine Volleyabnahme aus gut zwei Metern landete hinter 
dem Fangzaun. Einzig zu erwähnen ist noch die knallrote Karte für Peter Reinbold, der
in einem Zweikampf mit Claus Krumpholz nochmals unnötig mit den Füßen nachtrat 
und somit auch völlig zurecht vom Spielfeld musste. (Quelle: anpfiff.info)



Die Torschützen unserer Ersten

Torjägerkanone 2015/2016

Die Jagd nach der
Torjägerkanone ist
eröffnet. Unser Clausi
hat sich nach seinem
„doppelten Hattrick“
bereits an die Spitze der
Torjägerliste des FC
Frankenwald gesetzt. Hoffentlich folgen noch 

viele weitere Treffer.
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FC Frankenwald präsentiert sein neues Trikot 
Ab sofort gehen die Spieler des FC Frankenwald im neuen Outfit auf 
Punktejagd.

Die neuen FC Frankenwald Trikots wurden am 5. August 2015 fertiggestellt. 
Das Nike-Trikot, das die Firma Krumpholz-Werkzeuge als Trikot-Sponsor 
präsentiert, ist in klassischem weiß gehalten und setzt Akzente in den 
Vereinsfarben grün und blau. Auf der Vorderseite des Trikots erinnern die 
dünnen, horizontalen Streifen in den Vereinsfarben an die Berge des 
Frankenwalds. Die Rückseite des neuen FC Frankenwald Trikots ist komplett 
weiß und weist mit dem FC Frankenwald Schriftzug und der Nummer in grün 
die zweite Vereinsfarbe auf. Blaue Hosen und Stutzen komplettieren den 
Look des neuen FC Frankenwald Trikots.

Herzlichen Dank an Krumpholz-Werkzeuge
Unser Dank gilt insbesondere dem Trikotsponsor Krumpholz-Werkzeuge. Die Schmiede
für handgeschmiedete Forst- und Gartenwerkzeuge mit Sitz im Guttenberger 
Hammer steht für Qualitöt und Tradition ihres Handwerks und sieht es als 
Selbstverständlichkeit den neuen Verein im Frankenwald zu unterstützen. „Für mich ist
es jedesmal eine Freude den Jungs auf dem Platz zuzusehen. Die meisten von ihnen 
kenne ich ja schon von klein auf. Für mich ist es deshalb eine Selbstverständlich den 
neugegründeten Verein zu unterstützen.“ erklärt Claus Krumpholz sen., Inhaber der 
gleichnamigen Schmiede, sein Engagement. Auch er selbst hofft mit einem 
Augenzwinkern das neue Trikot überzustreifen, denn er ist nicht nur bei all unserern 
Spielen dabei, sondern schnürt selbst noch ab und an die Fußballschuhe für unsere 
Farben.

An dieser Stelle wollen wir uns ebenfalls bei der AFW kreativ Stickerei aus Mannsflur für
die Bestickung sowie bei Sport Downstairs aus Kulmbach für den Druck herzlich 
bedanken und wünschen unseren Teams erfolgreiche Spiele in dem neuen Outfit.

http://www.krumpholz1799.de/
http://www.krumpholz1799.de/




Spielerstatistiken der Ersten, Zweiten und Dritten Mannschaften



Spielerstatistiken der Ersten, Zweiten und Dritten Mannschaften



A-Klasse West 2

letzter Spieltag

22.08.15 SV 05 Froschbachtal III TSV Carlsgrün 1:0

SG Kleinschwarzenbach II SG Hohenberg/Enchenreuth II n.an.

23.08.15 FC Saaletal Berg II FC Frankenwald III 1:0

TSV Bad Steben II FC Döbraberg II 8:1

FC Ort II SG Naila 2/SV Selbitz 3 n.an.

FC Wüstenselbitz III SG Geroldsgrün II 0:1

aktueller Spieltag

29.08.15 FC Döbraberg II FC Saaletal Berg II :

SG Geroldsgrün II FC Ort II :

TSV Carlsgrün SG Kleinschwarzenbach II :

30.08.15 FC Frankenwald III FC Wüstenselbitz III :

SG Naila 2/SV Selbitz 3 SV 05 Froschbachtal III :

ATS Selbitz II TSV Bad Steben II :

nächster Spieltag

05.09.15 SV 05 Froschbachtal III SG Geroldsgrün II :

06.09.15 FC Saaletal Berg II ATS Selbitz II :

TSV Bad Steben II SG Hohenberg/Enchenreuth II :

FC Ort II FC Frankenwald III :

FC Wüstenselbitz III FC Döbraberg II :

TSV Carlsgrün SG Naila 2/SV Selbitz 3 :

A-Klasse West 1

letzter Spieltag

22.08.15 TV Kleinschwarzenbach FC Frankenwald II 3:2

TSV Presseck II ASGV Bernstein a.W. 4:6

23.08.15 FC Saaletal Berg 1. FC Höllental II 2:2

SpVgg Döbra SpVgg Selbitz II 4:0

SG Lippertsgrün FSV Naila 4:1

FC Wüstenselbitz II SG Meierhof-Sorg 3:2

aktueller Spieltag

29.08.15 SG Meierhof-Sorg SG Lippertsgrün :

TV Kleinschwarzenbach SpVgg Selbitz II :

FC Frankenwald II FC Saaletal Berg :

1. FC Höllental II TSV Bad Steben :

30.08.15 ASGV Bernstein a.W. FC Wüstenselbitz II :

FSV Naila SpVgg Döbra :

 

nächster Spieltag

06.09.15 TSV Presseck II 1.FC Höllental II :

TV Kleinschwarzenbach FC Saaletal Berg :

TSV Bad Steben FC Frankenwald II :

SpVgg Selbitz II FSV Naila :

SpVgg Döbra SG Meierhof-Sorg :

SG Lippertsgrün ASGV Bernstein a.W. :



A-Klasse West 2

letzter Spieltag

22.08.15 SV 05 Froschbachtal III TSV Carlsgrün 1:0

SG Kleinschwarzenbach II SG Hohenberg/Enchenreuth II n.an.

23.08.15 FC Saaletal Berg II FC Frankenwald III 1:0

TSV Bad Steben II FC Döbraberg II 8:1

FC Ort II SG Naila 2/SV Selbitz 3 n.an.

FC Wüstenselbitz III SG Geroldsgrün II 0:1

aktueller Spieltag

29.08.15 FC Döbraberg II FC Saaletal Berg II :

SG Geroldsgrün II FC Ort II :

TSV Carlsgrün SG Kleinschwarzenbach II :

30.08.15 FC Frankenwald III FC Wüstenselbitz III :

SG Naila 2/SV Selbitz 3 SV 05 Froschbachtal III :

ATS Selbitz II TSV Bad Steben II :

nächster Spieltag

05.09.15 SV 05 Froschbachtal III SG Geroldsgrün II :

06.09.15 FC Saaletal Berg II ATS Selbitz II :

TSV Bad Steben II SG Hohenberg/Enchenreuth II :

FC Ort II FC Frankenwald III :

FC Wüstenselbitz III FC Döbraberg II :

TSV Carlsgrün SG Naila 2/SV Selbitz 3 :

A-Klasse West 1

letzter Spieltag

22.08.15 TV Kleinschwarzenbach FC Frankenwald II 3:2

TSV Presseck II ASGV Bernstein a.W. 4:6

23.08.15 FC Saaletal Berg 1. FC Höllental II 2:2

SpVgg Döbra SpVgg Selbitz II 4:0

SG Lippertsgrün FSV Naila 4:1

FC Wüstenselbitz II SG Meierhof-Sorg 3:2

aktueller Spieltag

29.08.15 SG Meierhof-Sorg SG Lippertsgrün :

TV Kleinschwarzenbach SpVgg Selbitz II :

FC Frankenwald II FC Saaletal Berg :

1. FC Höllental II TSV Bad Steben :

30.08.15 ASGV Bernstein a.W. FC Wüstenselbitz II :

FSV Naila SpVgg Döbra :

 

nächster Spieltag

06.09.15 TSV Presseck II 1.FC Höllental II :

TV Kleinschwarzenbach FC Saaletal Berg :

TSV Bad Steben FC Frankenwald II :

SpVgg Selbitz II FSV Naila :

SpVgg Döbra SG Meierhof-Sorg :

SG Lippertsgrün ASGV Bernstein a.W. :



Der sechsfache Krumpholz

22.08.15 BSC Tauperlitz II – FC Frankenwald 0:7

Nach dem klaren Erfolg gegen den VFB Helmbrechts von letzter Woche, legte der FC
nach und siegte bei der Reserve des BSC Tauperlitz völlig verdient. Auch an der Höhe
des Resultates gab es nichts zu rütteln. Von Anfang an waren die Gäste die 
spielbestimmende Mannschaft und machten einen spielfreudigen Eindruck. Bereits 
nach zehn Minuten brach Michi Villa in den Strafraum ein und wurde zu Fall 
gebracht. Foul und Elfmeter für den FCF – ein zweifelhafte Entscheidung des 
Schiedsrichters, aber auf Grund der zu unterschiedlichen Kräfteverhältnisse an 
diesem Nachmittag nicht relevant. Krumpholz schnappte sich das Spielgerät und 
besorgte sicher die frühe Führung. Bis Mitte der ersten Hälfte hielten die Hausherren 
kämpferisch dagegen, man merkte der Heimelf an dass heute nicht viel zu holen ist. 
Die Frankenwälder erspielten sich Möglichkeit um Möglichkeit und hatten durch Carl 
Dietzel die große Chance die Führung auszubauen, sein Abschluss klatschte aber 
gegen den Pfosten. Aber auch der BSC hätte in Durchgang eins die eine oder 
andere kleine Möglichkeit zu verzeichnen. Dupper und Bär scheiterten aber am 
Aluminium (26./44.). Eins vorne weg, das Tore schiessen war heute nur Claus 
Krumpholz vorbehalten, gut sagen wir „fast“. Nach einer knappen halben Stunde 
stellte nämlich dieser auf 0:2. Nach einer feinen Ablage von C.Dietzel, schloss 
Krumpholz humorlos ab. Keine zwei Minuten später jagte der Angreifer die Kugel aus 
gut 30 Metern ans Lattenkreuz. Ein Sahnetag bahnte sich für den Gästestürmer 
Krumpholz an. Der ständige Unruheherd schraubte das Ergebnis bis zur Pause auf 0:4 
hoch. Erst profitierte er von einem genialen Spielzug über C.Dietzel und M.Villa, bevor
er mit dem heimischen Keeper Ping Pong spielte und einnickte.

Immer wieder Krumpholz

Nach der Pause das gleiche Spiel mit einem Unterschied, der FC Frankenwald konnte
sich weiter steigern. Fünf Minuten nach der Pause hämmerte der aufgerückte Marco 
„Mürgo“ Wirth den Ball gegen die Latte (49.). Keine 180 Sekunden eine kuriose Szene 
im Tauperlitzer Strafraum, nach einer Ecke schliesst Krumpholz ab und Schiri Lindner 
verhindert den sicheren Treffer am Elfmeterpunkt. Verrückt aber wahr. Nach einer 
guten Stunde ging das muntere Tore schiessen weiter. Krumpholz hat nachgeladen 
und schaltete wieder einen Gang hoch und besorgte das 0:5. Zehn Minuten später 
wieder Krumpholz, der am heutigen Tag immer wieder richtig stand, und seinen 
sechsten Streich nachlegte. Zweimal war Maxi Hagen der Initiator und der Angreifer 
müsste nur noch den Nüschel hinhalten (72.). Und eine Minute später hatte er sein 
siebtes Tor folgen lassen müssen, doch diesmal war Munkelt zur Stelle und bereinigte 
die brenzlige Situation. Ebenfalls zur erwähnen ist weiter der fleißige Maxi Hagen der 
immer wieder durchbrechen konnte, aber bisher noch nicht belohnt wurde. Zehn 
Minuten vor dem Ende konnte auch endlich das Grafengehaiger Eigengewächs 
seine starke Leistung krönen. Der eingewechselte Fabian Fraas legte sauber für 
seinen Nebenmann auf, der Jungspunt umkurvte noch Munkelt um dann lässig 
einzuschieben. Am Ende ein standesgemäßes Endergebnis. Beim BSC waren bis auf 
Brauer und Komm alle überfordert. Der „Effzeh“ Frankenwald überzeugte im Kollektiv.
(CW)

Tabelle nach dem letzten Spieltag der Zweiten und Dritten

A-Klasse West 1

A-Klasse West 2



Der SVG wünscht „Alles Gute!“

01.08.1951          Schübel Manfred
03.08.1993          Rothert Christoph

05.08.1954          Knarr Gerhard
05.08.1996          Weber Linda

08.08.1980          Rodler Thomas
09.08.1957          Horn Helmut

09.08.1990          Oelschlegel Michael
10.08.1964          Zapf Christine

11.08.1984          Haber Christian
12.08.1971          Weiß Stefan

14.08.1990          Burger Tobias
17.08.1956          Kirschenlohr Volker

18.08.1960          Knarr Karin
18.08.1972          Haas Michaela

19.08.1967          Siegmund Matthias
19.08.1985          Kirschenlohr Marc

20.08.1996          Schmidt Tobias
22.08.1948          Schmidt Ewald
22.08.1951          Dietrich Beate

24.08.1993          Heikenwälder Tamara
27.08.1930          Bejma Werner

29.08.1954          Gutgesell Renate
30.08.1941          Schramm Marianne

30.08.1997          Gössler Kai-Uwe



Spielplan unserer Ersten Die Torschützen unserer Zweiten & Dritten

FC Frankenwald II: 

FC Frankenwald III:



Die Torschützen unserer Ersten

Torjägerkanone 2015/2016

Die Jagd nach der
Torjägerkanone ist
eröffnet. Unser Clausi
hat sich nach seinem
„doppelten Hattrick“
bereits an die Spitze der
Torjägerliste des FC
Frankenwald gesetzt. Hoffentlich folgen noch 

viele weitere Treffer.



Unnötige Niederlage

TV Kleinschwarzenbach – FC Frankenwald II 3:2

Einen unnötige Niederlage für die zweite Garnitur des FC Frankenwald. Beim 
hoch gehandelten TV Kleinschwarzenbach wäre mehr drin gewesen, jedoch 
verhinderten die Abschlussschwäche und mehr als eine Halbzeit in Unterzahl 
nach einer roten Karte für Gästespieler Jan Schmökel einen Punktgewinn.

Bereits nach fünf Spielminuten gingen die Gäste durch Benjamin Oelschlegel in 
Führung. Einen langen Abschlag von TW Sebastian Oelschlegel lupfte 
erstgenannte überlegt über den herauseilenden Heimtorwart Schmidt.

In der 10. Minute tauchte die Heimelf das erste Mal gefährlich vor dem 
Frankenwälder Tor auf. Den Schuss von Stürmer Ruhbaum konnte Oelschlegel 
aber sicher parieren. Zwei Minuten später dann aber der Ausgleich. Michael 
Popp stand völlig frei und hatte keine Mühe das Spielgerät im Gästetor 
unterzubringen.
Der FCF war aber keinesfalls geschockt und kam gleich im Gegenstoß zu einer 
Riesenmöglichkeit. Gästespieler Memo Özdemir wurde klar im Strafraum zu Fall 
gebracht, Schiedsrichter Dietrich verlegte den Tatort aber außerhalb das 
Sechszehners. Den Freistoß trat der gefoulte selbst – nur Zentimeter drüber. Diese 
Szene läutete eine Drangphase des FCF ein.
Schmökel per Kopf nach einem Eckball und Oelschlegel nach guter Vorarbeit 
von Goller verfehlten beide nur knapp.
In der 26. Minute dann der zu diesem Zeitpunkt hochverdiente Führungstreffer für
die Gäste. Schmökel nach Vorarbeit von Gössler brauchte nur noch 
einschieben. Nur fünf Minuten später eine weitere gute Gelegenheit. Laumanns 
Schuss strich nur knapp über das Tor.In der 37. Minute dann eine wohl 
spielentscheidende Szene für den FCF. Schmökel packte wohl etwas ungestüm 
die Blutgrätsche aus und sah dafür die rote Karte. Mit dem Pausenpfiff noch eine
große Chance für den TVK per Elfmeter – der Schütze donnerte den Ball 
allerdings zwei Meter die Bude.

In der zweiten Hälfte gleich der nächste Elfer für die Heimmannschaft. Chris 
Bächer holte seinen Gegenspieler von den Beinen. Den Strafstoß verwandelte 
Saal diesmal sicher.
Danach tat sich nicht viel. Das Spiel plätscherte vor sich hin. Die nächste 
nennenswerte Möglichkeit ergab sich Gästestürmer Gössler, der nach schöner 
Vorarbeit von Benny Oelschlegel freistehend vergab.In der 80. Minute hatten die
einheimischen Fans bereits den Torschrei auf den Lippen, Hajro Islamovicund 
Johannes Ruhbaum vergaben aber beide zu überhastet. Nun schwanden bei 
den Gästen mehr und mehr die Kräfte, Entlastungsangriffe fanden kaum mehr 
statt und so kam es wie es kommen musste, Karadag nutze eine Unachtsamkeit 
der Gäste zum vielumjubelten Siegtreffer.
In den letzten Minuten warfen die Gäste nochmal alles nach vorne, etwas 
Zählbares sprang aber nicht mehr heraus.

16.08.15 FC Frankenwald – VfB Helmbrechts 4:0
Bereits in den ersten Minuten der Partie merkte man dem FC Frankenwald an, dass 
diese sich komplett auf das Verteidigen konzentrieren wollen und lediglich mit schnell
voran getragenen Kontern über Sturmführer Claus Krumpholz zum Torerfolg kommen 
möchten. Doch in den gesamten ersten 25 Minuten der Partie hatten beide Teams 
keine einzige Torchance bzw. einen Schuss auf das gegnerische Tor gebracht. So 
versuchte der VfB Helmbrechts mit flotten Kurzpassspiel sich frei Räume zu 
verschaffen und über Youngster Alexander Shtop zum Tore schießen zu gelangen. 
Doch zu meist war es der finale Pass in die Spitze der zu ungenau oder gar in die Füße
der vielbeinigen FC-Abwehr fiel. Erst in der 28. Minute die erste Torchance für den FC 
Frankenwald – Claus Krumpholz wurde über die Außen ins Laufduell gegen 
Schuberth geschickt, den er einfach stehen ließ, doch sein Schuss aus gut 20 Metern 
konnte Torhüter Hüttner gerade noch über die Latte klären. Beim darauffolgenden 
Eckball war es wieder Krumpholz der an der Strafraumgrenze zum Schuss kam, doch 
wieder segelte die Kugel über das Tor. Dann auf einmal der überraschende 
Führungstreffer für den FC Frankenwald – Nach einer herrlichen Flanke nach einem 
Freistoß von Dietzel Carl auf den 2. Pfosten, setzte sich Namensvetter Dietzel Tobias 
im Luftkampf durch und köpfte zum 1:0. Nur eine Minute später klingelte es erneut im 
Gehäuse von Felix Hüttner – Sturmtank Claus Krumpholz wurde von Oelschlegel auf 
die Reise geschickt und hatte nur noch den Torhüter vor sich. Mit aller Übersicht 
buchsierte FC-Kapitän Krumpholz das Leder ins untere rechte Eck und ließ Hüttner 
keine Abwehrmöglichkeit. Kurz vor Ende der ersten Hälfte der erste Torschuss von 
Seitens des VfB Helmbrechts – Ein direkter Freistoß von Burak Temel landete an der 
Latte und sprang vor der Linie zurück ins Spielfeld. Dieser Treffer wäre enorm wichtig 
für den VfB Helmbrechts gewesen, um nochmals zurück ins Spiel zu gelangen.

In der Kabine warnte VfB-Trainer Jürgen Erhard noch seinen Spieler Michail 
Karakalpakis, nicht zu plump in einen Zweikampf zu gehen, da dieser bereits den 
gelben Karton in der ersten Hälfte sah. Doch nur eine Minute nach Wiederanpfiff 
rammelte der junge Außenbahnspieler einen Frankenwaldspieler um und sah sofort 
die Ampelkarte. In der 52. Minute dann die endgültige Entscheidung in diesem Derby
– Michael Villa erkämpfte sich aufopferungsvoll das Leder an der Außenlinie wieder 
und leitete sofort auf Dietzel C. weiter. Dieser schaltete den Turbo ein und lief mit 
Tempo auf die Verteidiger zu – Im richtigen Augenblick passte Dietzel eine Station 
weiter auf den mitgelaufenen Maxi Hagen, der sich die Chance nicht nehmen ließ 
und zum 3:0 traff (52.). Zehn Minuten nach Wiederanpfiff die zweite Tormöglichkeit 
des VfB und wieder war es ein Freistoß von Burak Temel, den aber Florian Spitzu 
parieren konnte. In der 60. Minute dann der Finalschlag der stark aufspielenden 
Frankenwäldler – Ein schneller Konter über Michael Villa verwertete der gut 
aufgelegte Tobias Dietzel am 2. Pfosten. Klar hätte man diesen Treffer verhindern 
können, den insgesamt fünf Spieler der Gäste schafften es nicht die beiden FC-
Spieler zu stoppen. Muss man aber betonen, dass der Pass von Villa wirklich sehr 
präzise und überlegt gespielt wurde. Nach dem 4:0 war die Messe gelesen, der FC 
Frankenwald sicherte sich das zu Null und hätte durch Krumpholz noch auf 5:0 
erhöhen können, doch seine Volleyabnahme aus gut zwei Metern landete hinter 
dem Fangzaun. Einzig zu erwähnen ist noch die knallrote Karte für Peter Reinbold, der
in einem Zweikampf mit Claus Krumpholz nochmals unnötig mit den Füßen nachtrat 
und somit auch völlig zurecht vom Spielfeld musste. (Quelle: anpfiff.info)



Der Fahrplan für unsere Erste Bilder von den letzten Spielen 

 



Kreisklasse West, Hof-Marktredtwitz
Letzter Spieltag 

22.08.15 BSC Tauperlitz II FC Frankenwald 0:7

VfB Helmbrechts FC Döbraberg 6:0

1. FC Höllental ATS Selbitz 0:0

23.08.15 SV 05 Froschbachtal II FC Eintracht Münchberg II 0:0

FC Ort TuS Schauenstein II 4:1

FC Konradsreuth FCR Geroldsgrün 2:2

TSV Enchenreuth 1.FC Hohenberg verlegt

Aktueller Spieltag

29.08.15 FC Döbraberg BSC Tauperlitz II :

FCR Geroldsgrün FC Ort :

30.08.15 TuS Schauenstein II SV 05 Froschbachtal II :

FC Eintracht Münchberg II TSV Enchenreuth :

1.FC Hohenberg 1.FC Höllental :

ATS Selbitz VfB Helmbrechts :

FC Frankenwald FC Konradsreuth :

Nächster Spieltag

05.09.15 FC Eintracht Münchberg II TuS Schauenstein II :

VfB Helmbrechts 1.FC Hohenberg :

SV 05 Froschbachtal II FCR Geroldsgrün :

06.09.15 BSC Tauperlitz II ATS Selbitz :

TSV Enchenreuth 1.FC Höllental :

FC Ort FC Frankenwald :

FC Konradsreuth FC Döbraberg :

Der FC III kämpft bis zum Schluss

FC Saaletal Berg II – FC Frankenwald III 1:0

Der FC Frankenwald kassiert beim FC Saaletal Berg eine 
knappe 0:1-Niederlage. In einer über weite Strecken sehr 
ausgeglichenen Partie, gab es auf beiden Seiten kaum 
nennenswerte Möglichkeiten zu verzeichnen. In Abschnitt eins 
waren es aber die Hausherren die ein ums andere Mal 
gefährlich vor Keeper Oelschlegel auftauchten. Doch die 
harmlosen Abschlüsse waren leichte Beute des Schlussmannes 
der Gäste.  So ging es torlos in die Kabinen.

Nach dem Wechsel wurde der FC kalt erwischt. Der 
eingewechselte Arne Gebhardt brachte seine Farben etwas 
undurchsichtig in Führung. Nach einem langen Einwurf sandte 
der Joker am langen Pfosten ein. Der FC Frankenwald 
protestierte auf Abseits, wohl unberechtigt. Darauf spielten nur 
noch die Gäste, teilweise mit fünf Stürmern wurde das 
heimische Gehäuse belagert. Doch richtig gefährlich wurde es 
nie. Wohlleben und Knebel trieben ihre Nebenleute immer 
wieder an. In der Schlussphase agierte Routinier Daniel 
Oelschlegel als Libero und mehrere Umstellungen wollten 
einfach nicht fruchten. Die größte Möglichkeit hatte Christian 
Böhm zehn Minuten vor dem Ende, als Keeper Puchta bereits 
geschlagen war, der Angreifer aber etwas unglücklich den ball 
am leeren Tor vorbei schob. Auch ein Freistoß von Maxi Villa, 
der die Latte strich war nicht ungefährlich. Unterm Strich war es 
aber zu wenig, was der FC Frankenwald offensiv auf die Beine 
stellte. Trotzdem kämpften die Gästeelf aufopferungsvoll bis 
zum Ende, wurden aber für ihren Einsatz nicht mehr belohnt. 
(CW)

FC Frankenwald: S.Oelschlegel, Knebel, Wohlleben, Knarr, D. 
Krügel, Ma. Villa, D. Oelschlegel, Ma. Gerbeth, Degel, P. 
Gerbeth, Bär, Böhm, M. Krügel, Reichel







Der SVG wünscht „Alles Gute!“

01.08.1951          Schübel Manfred
03.08.1993          Rothert Christoph

05.08.1954          Knarr Gerhard
05.08.1996          Weber Linda

08.08.1980          Rodler Thomas
09.08.1957          Horn Helmut

09.08.1990          Oelschlegel Michael
10.08.1964          Zapf Christine

11.08.1984          Haber Christian
12.08.1971          Weiß Stefan

14.08.1990          Burger Tobias
17.08.1956          Kirschenlohr Volker

18.08.1960          Knarr Karin
18.08.1972          Haas Michaela

19.08.1967          Siegmund Matthias
19.08.1985          Kirschenlohr Marc

20.08.1996          Schmidt Tobias
22.08.1948          Schmidt Ewald
22.08.1951          Dietrich Beate

24.08.1993          Heikenwälder Tamara
27.08.1930          Bejma Werner

29.08.1954          Gutgesell Renate
30.08.1941          Schramm Marianne

30.08.1997          Gössler Kai-Uwe



FC Frankenwald präsentiert sein neues Trikot 
Ab sofort gehen die Spieler des FC Frankenwald im neuen Outfit auf 
Punktejagd.

Die neuen FC Frankenwald Trikots wurden am 5. August 2015 fertiggestellt. 
Das Nike-Trikot, das die Firma Krumpholz-Werkzeuge als Trikot-Sponsor 
präsentiert, ist in klassischem weiß gehalten und setzt Akzente in den 
Vereinsfarben grün und blau. Auf der Vorderseite des Trikots erinnern die 
dünnen, horizontalen Streifen in den Vereinsfarben an die Berge des 
Frankenwalds. Die Rückseite des neuen FC Frankenwald Trikots ist komplett 
weiß und weist mit dem FC Frankenwald Schriftzug und der Nummer in grün 
die zweite Vereinsfarbe auf. Blaue Hosen und Stutzen komplettieren den 
Look des neuen FC Frankenwald Trikots.

Herzlichen Dank an Krumpholz-Werkzeuge
Unser Dank gilt insbesondere dem Trikotsponsor Krumpholz-Werkzeuge. Die Schmiede
für handgeschmiedete Forst- und Gartenwerkzeuge mit Sitz im Guttenberger 
Hammer steht für Qualitöt und Tradition ihres Handwerks und sieht es als 
Selbstverständlichkeit den neuen Verein im Frankenwald zu unterstützen. „Für mich ist
es jedesmal eine Freude den Jungs auf dem Platz zuzusehen. Die meisten von ihnen 
kenne ich ja schon von klein auf. Für mich ist es deshalb eine Selbstverständlich den 
neugegründeten Verein zu unterstützen.“ erklärt Claus Krumpholz sen., Inhaber der 
gleichnamigen Schmiede, sein Engagement. Auch er selbst hofft mit einem 
Augenzwinkern das neue Trikot überzustreifen, denn er ist nicht nur bei all unserern 
Spielen dabei, sondern schnürt selbst noch ab und an die Fußballschuhe für unsere 
Farben.

An dieser Stelle wollen wir uns ebenfalls bei der AFW kreativ Stickerei aus Mannsflur für
die Bestickung sowie bei Sport Downstairs aus Kulmbach für den Druck herzlich 
bedanken und wünschen unseren Teams erfolgreiche Spiele in dem neuen Outfit.

http://www.krumpholz1799.de/
http://www.krumpholz1799.de/


Unser Gast: FC Konradsreuth   

Tabellenposition 13

Punkte 1

Punkte/Spiel 0,2

Tore 6:22

Tore/Spiel 1,2:3,66

Siege 0

Höchster Sieg -

Niederlagen 4 Niederlagen

Höchste Niederlage 2:8 gg. den FC Ort

Aktuelle Serie 5 Spiele ohne Sieg

Kader: Fröh, Kästner, Rau, Hannemann, Wolf C., Gollnik, 
Müller J., Hanselka, Meier, Müller F., Seifert, Goller, Hegewald, 
Leupold

Trainer: Felix Wunderlich

Internet: www.fc-konradsreuth.de

Interesse an einem Inserat?
Haben Sie Interesse an einem Inserat in unserem

„Frankenwald - Echo“?

Wenn ja, dann schnell bei uns melden!

1. Vorsitzender – Jürgen Goller

Benjamin Oelschlegel 

Stefan Rothert

SV Grafengehaig
Seifersreuther Str. 1

95356 Grafengehaig

Telefon Frankenwaldhalle: 09255/450

Oder direkt bei der Redaktion melden! 

stadionzeitung@sv-grafengehaig.de

mailto:stadionzeitung@sv-grafengehaig.de


So geht’s weiter:

Kreisklasse West, Hof-Marktredtwitz       

Sonntag, 06.09.15, 15:00 Uhr

FC Ort –
       FC Frankenwald

Sonntag, 13.09.15, 16:00 Uhr             
in Gösmes

FC Frankenwald - 
SV 05 Froschbachtal II

A-Klasse West 1

Sonntag, 06.09.15, 15:00 Uhr
TSV Bad Steben – FC Frankenwald II

Samstag, 12.09.15, 16:00 Uhr in Grafengehaig
FC Frankenwald II – TSV Presseck II

A-Klasse West 2

Sonntag, 06.09.15, 13:00 Uhr 
FC Ort II – FC Frankenwald III

Sonntag, 13.09.15, 14:00 Uhr in Gösmes
FC Frankenwald III – SV 05 Froschbachtal III

Hallo liebe Echo-Leser, 
Der FCF begrüßt seine Gäste, Freunde und Fans zu seinem Heimspiel an 
der Seifersreuther Straße.. Ebenso dürfen wir die eingeteilten 
Schiedsrichter zu den Begegnungen recht herzlich begrüßen. 

Die Saison ist bereits für alle drei Mannschaften in vollem Gange. Nach 
fünf absolvierten Spielen steht unsere Erste an dritter Stelle. Wobei man 
am zweiten und dritten Spieltag mit einem Unentschieden gegen den 
1.FC Hohenberg und einer bitteren Niederlage gegen den 1.FC Höllental
herbe Rückschläge hinnehmen musste, kann man nach zwei 
darauffolgenden Siegen gegen den VfB Helmbrechts (4:0) und den BSC 
Tauperlitz II (0:7) doch durchaus von einem geglücktem Start sprechen.
Unsere Zweite steht nach vier Spielen (2 Siege, 2 Niederlagen) im 
hinteren Tabellenmittelfeld und hat durchaus Luft nach oben, doch die 
gezeigten Leistungen machen Hoffnung auf mehr.
Unsere Dritte musste am vergangenen Wochenende, nach drei 
siegreichen Spielen in Folge, die erste Niederlage hinnehmen. Trotzdem 
steht man in der noch jungen Saison durchaus zufriedenstellend da. 

Nach den beiden siegreichen Spielen gegen den VfB Helmbrechts und 
den BSC Tauperlitz II mit 11:0 Toren geht unsere Erste heute siegessicher in
das Spiel gegen den FC Konradsreuth. Die Ex-Mannschaft von Trainer 
Stefan Weiß ist bisher noch sieglos und geht deshalb bestimmt 
hochmotiviert in die Partie, um doch den ersten Dreier einfahren zu 
können. Da für den FCF mit Krumpholz und Wirth zwei wichtige Stützen 
ausfallen, wird es umso schwieriger, aber trotzdem sollte jeder gewillt 
sein, die Punkte in Grafengehaig zu lassen.
Deshalb gilt es, die Ausfälle zu kompensieren und noch eine Schippe 
drauf zu legen, um an die erfolgreichen vergangenen Spiele 
anzuknüpfen.

Nächste Woche steht ein weiteres Schlagerspiel auf dem Plan. Mit dem 
FC Ort lädt ein Favorit auf die Meisterschaft zum Derby. Das Spiel gegen 
Helmbrechts hat gezeigt, das wir den Kampf annehmen  und 
vermeintlich stärkere Gegner bezwingen können. Aber dennoch hat ein 
Derby seine eigenen Gesetze und wird bestimmt ein heißer Tanz. 
Unterstützt uns auch zahlreich in Ort, um den nächsten Nachbarn ärgern 
zu können. 

Auch an diesem Wochenende zählen wir auf eure Unterstützung! Helft 
unsren Jungs dabei, ein weiteres neun-Punkte-Wochenende zu feiern!



Impressum

Christian Oelschlegel
Christoph Wirth
Marco Wirth
Silke Kemnitzer

Einfach FC Frankenwald bei Facebook mit “gefällt mir” markieren und keine 
Neuigkeiten mehr verpassen!

www.fc-frankenwald.de

https://www.facebook.com/fcfrankenwald

FCF gefällt mir
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